
 
Goralen aus Zakopane (Bewohner der hohen Tatra).

hellen Augen bei dimklem Haar, bei den Suden jene der hellen Haut mit dunklen Augen
und Haaren vorwiegt. Beachtung verdienen die tothen Haare bei den Juden, denn, fo
jelten fie auch fonft überall find, fo fommen fie bei den Juden doch nahezu viermal jo oft
vor als bei Bolen und Authenen zufammen.

Wenn zuv Abweichung des hellen Typus der Polen und Authenen, falls ex jemals
allgemein gewejen ift, die dunklen Haare am meiften beigetragen haben, fo Haben fich die
‚Juden als jehr ausdauernd erwiefen, ihre urjprüngliche dunkle Farbe zu bewahren;
hingegen find bei Ienen die Augen forwie die Haut jehr ausdauernd in der Erhaltung
ihrer hellen Farbe, während fie bei diefen aus dumffen helle geworden, in der
Sufammenfegung des gemifchten Typus fehr merklich hervortreten; die Augen jedoch in
viel geringerem Mafe als die Haut, jo zwar, daß fie, für fich betrachtet, den dunklen an
gahl noch nicht gleichfonmen. Unter den Frauen Icheint das Farben-Verhältniß ein dem
dev Männer ähnliches zu fein, nur viel ausgiebiger im VBorwalten der hellen Hautfarbe
gegen die dunkle fowie der dunklen Aırgen- und Haarfarbe gegen die helle.

Charafteriftit der Schädelund Gefichter. — Das grundlegende franiologifche
Merkmal jeder der drei Nationalitäten ift der jogenannte Nundfopf (brachycephalia),
welcher jedoch nicht in einem gleichmäßigen Grad und Maßverhäftnif zum Langjchädel
(dolichocephalia) fteht.


